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Best Practice Beispiele für gelungene Inklusionsprojekte aus den Bereichen Gesundheit 
und Pflege gesucht!

Die Inklusion von Menschen mit Behinderung im ersten Arbeitsmarkt ist für unsere Ge-
sellschaft von großer Bedeutung. Gute und funktionierende Praxisbeispiele vor den 
Vorhang zu holen, damit wir als Gesellschaft davon lernen können, ist ein sehr guter 
Ansatz, um die UN-Behindertenrechtskonvention tiefer zu verankern.

Eine großartige Gelegenheit dazu bietet die Essl Foundation mit dem 

ZERO PROJECT UNTERNEHMENSDIALOG ,Gesundheit und Pflege‘

am 28. Oktober 2019 im Raiffeisenforum in Wien.

Im Rahmen der Veranstaltung sollen hervorragende österreichische wie auch 
internationale Inklusionsprojekte aus dem Bereich Gesundheit und Pflege vorge-
stellt werden. 

Dieser Unternehmensdialog, der sich in erster Linie an UnternehmenInnen und Perso-
nalleiterInnen in den Bereichen Gesundheit und Pflege richtet, kann auch Anregungen 
für die Umsetzung der UN-BRK in Deutschland geben. Informationen finden Sie unter 
https://zeroproject.org/in-austria/

Wir bitten um Unterstützung und Nominierung entsprechender Projekte bis zum 26. Au-
gust 2019 per Mail an Frau Karin Praniess-Kastner karin.praniess@zeroproject.org von 
Zero Project, cc an matthias.swoboda@dguv.de mit ein paar Angaben zum Projekt: 

1. Name des Unternehmens:

2. Anzahl aller Mitarbeiter des Unternehmens:

3. Kurzbeschreibung des Beispiels der gelungenen Integration von Mitarbeitern mit 
Behinderung im Unternehmen
(Welche Stärken/Fähigkeiten dieser Mitarbeiter sind besonders wertvoll in dieser 
Funktion? 
Welche messbaren Erfolge ergeben sich für Ihr Unternehmen aufgrund der Be-
schäftigung von Menschen mit Behinderung? 
Gibt es Pläne, dieses Projekt innerhalb Ihres Unternehmens auszuweiten oder 
auf verbundene Unternehmen/Organisationen auszurollen? …)

Über den Branchendialog Gesundheit und Pflege im Oktober 2019 in Wien hinaus gibt 
es eventuell eine weitere Möglichkeit, die besten Projekte zu präsentieren, nämlich im 
Februar 2021 bei der großen internationalen Zero Project Conference bei den Vereinten 
Nationen in Wien.
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